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Locales
Halle den 2 Januar

sPrüfnngstermine In unserer Provinz finden
in Mageburg Prüfungen für Lehrer an Mittelschulen
am 29 April und am 12 November für Rektoren am
5 Mai und am 17 November statt

sCharakterverleihung Bestätigung Den
Provinz,al Lchulsekretären Roterberg uns Koch zu Magde
burg ist der Charakter bezw als Rechnungs Rath und Kanzlei
Rath dem Gerichtsschrciber Sekretär Kunkel zu Neustadt
Magdeburg bei seinem Uebertritt in den Ruhestand der
Charakter als Kanzlei Rath verliehen und der Bürger
meister Brecht zu Quedlinburg der von der Stadtver
ordneten Versammlung daselbst getroffenen Wahl gemäß als
Bürgermeister dieser Stadt auf Lebenszeit bestätigt

fCirkus Herzogs Daß der Besuch des Cirkus
am Sylvester Abend nicht sonderlich groß sein würde
wird sich der eigenartigen Feier dieses Festabends Herr
Direktor Herzog wohl selbst vorher gesagt haben Da ist
Bowle Punsch und Grog su va us welchen Getränken die
Verheiratheten meist su lÄiuills von den Ledigen männlichen
Geschlechts überwiegend in den Restaurants fleißig zuge
sprochen wird bis das Geläut der Glocken des scheide iden
Jahres letzte Stunde verkündigt Trotz des spärlichen Besuchs
aber ließen sich die Wickeren Künstler ihre Mühe nicht ver
drießen sondern gingen frisch und fröhlich ans Werk Reiter
Gymnastiker und Clowns so daß das vorhandene Publikum
das mit Beifallsspenden nicht kargte sich vortrefflich amüsirte

wozu besonders der Clown Herr Pool durch seine in der
That vortreffliche Swada beitrug Sein trockener drastischer
Witz erregte wiederum stürmische Heiterkeit

fDie oberbayerische Sänger undTänzer
Gefell schaff welche auch noch heute Abend im Cafe
David concertirt hat gestern und am Sonntage bereits
zwei sehr gut besuchte Concerte gegeben Künstlerische Ge
sangsleistungen bekommt man zwar nicht zu hören dazu
reichen die Stimmmittel schon nicht aus aber desto mehr
muthet einen das urwüchsige und unverfälschte Wesen der
Mitglieder dieser Gesellschaft an Einen Vorzug vor ande
ren derartigen Truppen aber besitzt diese in ihrer sehr
deutlichen Aussprache Originell steht sich der Schuhplattl
tanz der oberbayerische Gebirgs und Nationaltanz mii
seinen lustigen Sprüngen und Händeklatschen an Ein
Kunststückchen ist auch die Pisce des Ländlers den ein Herr
auf zwei Holzpfeifcn gleichzeitig bläst wobei er ununter
brochen die Cigarre brennend im Munve hat Jeoer
Concertbesucher wird sich durch die Leistungen vollständig
befriedigt fühlen

Theater Das theaterliebende Publikum sei an
dieser Stelle auf das morgen stattfindende Gastspiel des
Herrn Büller vom Leipziger Stadttheater besonders auf
merksam gemacht

Leipziger Quartett und Concertfänger
Die erste humoristische Soirse der unter oer Direktion der
Herren Gipner undKröger stehenden Leipziger Con
cert Sänger Gesellschaft halte gestern Abend den Saal im

Rosenthal dermaßen überfüllt daß es selbst dem vielberufe
nen Apfel beim besten Willen nicht möglich gewesen wäre

zur Erde zu fallen Die beiden Herren der Direktion
Gipner und Kröger sind dem hiesigen Publikum noch
von der verflossenen Sommer im Goldenen Hirsch con
certirenden Quartett Gesellschaft Neumann Ascher c her
in bester Erinnerung Dieselben ein ganz vortrefflicher
I Tenor Herr Staubesand und Herr Schmettan
als II Bassist bilden ein Säuger Quartett das sich den

Wahn Ideen
Heute ist sein Todestag sagte mein Bekannter und

starrte trübselig in das Weinglas welches vor ihm auf dem
Tische stand

Wessen Todestag fragte ich
Mein melancholisch blickender Bekannter gab keine Ant

wort Ich War bei ihm gewohnt daß er immer traurige
Gespräche anzuregen liebte stets Geschichten welche aufregen
oder wehmüthig stimmen bei der Hand hatte und sich nur
dann wohl fühlte wenn er seine klägliche Stimmung Anderen
mittheilen konnte Er war um ihn zu charakterisiren ein
verunglückter Mensch Was immer er auch anfassen mochte
ging ihm fehl er hatte im Leben nach jeder Richtung hin
Schiffbruch gelitten und es längst schon aufgegeben irgend
etwas zu erreichen Leider besaß er eine reiche und unruhige
Phantasie Sein leeres und glückloses Dasein langweilte ihn
vom Leben erwartete er nichts mehr er nahm es hin wie
eine ärgerliche ihm aufgedrungene Last und behandelte es
gleich einem Feinde in dessen Hände er gefallen war und
von dem er kein Erbarmen hoffte Aber er wollte trotzdem
etwas haben das ihn interessirte beschäftigte ihn über die
Oede des Daseins hinwegtäuschte und darum gab er sich
mit übernatürlichen Dingen ab Er glaubte an sUschrücken
an ein Weiterleben nach dem Tode an Gespenster Ahnungen
und Zeichen aller Art Alles war für ihn bedeutungsvoll
Er ließ seine Träume deuten suchte Kartenaufschlägerinnen
auf und verkehrte mit Spiritisten Er stand allein in
der Welt hatte blos einige Freunde welche ungefähr ebenso
dachten wie er und mit denen er allerhand Unsinn trieb
Im Uebrigen war er ein guter stiller und anspruchsloser
Mann Man konnte ihm trotz seiner Schrullen nicht
gram sein

Ich und er trafen dann und wann im Gasthause zu
sammen Er legte wie überhaupt auf jeden materiellen Ge
nuß auch auf das Essen und Trinken nicht den geringsten
Werth er aß und trank mechanisch ohne zu wissen ob das
was er genoß gut oder schlecht wäre Es schien als ob er
aus bloßem Zufalle noch auf der Erde weilte er machte
mir stets den Eindruck eines Reisenden welcher auf das
Weiterfahren des Zuges wartet Von irdischen Dingen durfte
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besten dieses Genres getrost zur Seite stellen darf Als
Gesangskomiker voiums il kaut präsentirte sich Herr
Fürst welcher durch seine unwiderstehliche Mimik förm
liche Beifallsstürme hervorrief Dieser Künstler sowie sein
ebenbürtiger Kollege Herr Ziegler forciren allerdings nur
einseitig das Gebiet der niederen Komik oder wie man zu
sagen pflegt das des höheren Blödsinns der natürlich
in dieser Form vorgetragen von überwältigender Wirkung
ist Mit Ausnahme des nächsten Freitag concertirt die
Gesellschaft täglich und läßt sich nach ihrer gestrigen erfolg
reichen Einführung auch für die folgenden Soirsen ein
lebhafter Besuch des Publikums erwarten

Nachtrag zum Fahnendiebstahl Die den
Bäckergesellen am 29 Dezember entführten und darauf
nach Habhaftwerdung auf der Polizeiwache internirten bei
den Fahnen wurden Ersteren auf Veranlassung der Meister
schaft am Montage verabfolgt Ein Nachspiel zu dieser
Gewaltthat bildete die am Sonntag in der Kaiser Wil
Helms Halle zwischen den hier bestehenden beiden Gesellen
korporationen entstandene harte Schlägerei

Verschwundenes Portemonnaies In dem
Laden eines hiesigen Fleischermeistsrs kam einer Hierselbst
Einkäufe besorgenden armen Hausfrau ein Portemonnaie
mit 24 Inhalt auf unerklärliche Weise abhanden
Dasselbe fand sich trotz eifriger Nachforschung nicht wie
der vor

Gestohlener Ziegenbock Der Schreiber
Brand von hier stahl in der vergangenen Nacht aus dem
verschlossenen Stalle Klosterstraße 2 einen dem Schuhmachcr
meifter Walter gehörigen Ziegenbock wurde aber bemerkt
der Ziegenbock ihm abgenommen und er zur polizeilichen
Haft gebracht

aletotmarder Im Restaurant zum Rosen
thal wurde in der vergangenen Nacht wiederum dem swä
tdsol Reinicke ein Winter Ueberzieher gestohlen

Standesamt Halle Meldung vom 31 Dezember
Aufgeboten Der Eisendreher August Otto Walt r

Schmeerstraße 9 und Therese Augusts Berndt Schmeer
straße 44 Der Maurer Friedrich Wilhelm Fiedler
Felvstraße 10 unv Anna Otto Feldstraße 7 Der
Kunstgärtner Friedrich Hermann Schütze und Johanna
Louise Tornow Neu Ruppin

Eheschließung Der Schuhmacher Gustav Otto
Bachmann und Marie Therese Äöppchen Ludwigstraße 11

Geboren Eine unehel T Saalberg 12 D m
Kaufmann Heymann Wolfenstein Docotheenstraße 10 ein
S Alfred Dem Lohndiener Gustav Albrecht Rannische
straße 18 ein S Ludwig Gustav Richard Dem Jnv lid
Julius Breiting Zapfenstraße 11 ein S Carl Paul
Dem Schlosser Albert Herker Anhalterstraße 3 eine T
Friederike Marie Hildegard Dem Dachdecker Otto
Müller Zenkergasse 1 eine T Clara Jda Dem

chmied Adolf Brachmann Merseburgerstraße 38 ein S
Richard Curt Dem Handarbeiter Gottlob Mußtopf
Mühlgasse 4 eine T Emma Anna Dem Handarbeiter
Eduard Büttner Weingärlen 18 eine T Emilie Minna

Dem Büreau Vorsteher Reinhold Koch Hermannstraße 5
ein S Hans Wallher Dem Glaser Ferdinand Beuchert
Marienstraße 7 ein S Heinrich Alexander Rudolph Ernst

Dem Drechsler Gustav Schmidt Zenkergasse 11 ein
S Wilhelm Frinz Georg Ein unehel S Mühl
gaffe 4 Dem Maler Carl Haumann Bockshörner 8
eine T Auguste Martha

Gestorben Des Eisendreher Richard Schiede S
Alfred 4 M 7 T Bronchitis Capill Karlstraße 21

man mit ihm nicht sprechen was in der Welt vorging war
ihm unbekannt er ging sozusagen mit geschlossenen Augen
durch das Leben Nur was allenfalls nach dem Leben
folgen könnte war für ihn von Bedeutung Er hatte vielen
Sterbenden schon das Versprechen abgerungen ihm nach dem
Tode ein Zeichen zu geben Er glaubte auch steif und
fest daß sie ihr Wort gehalten hätten Jedes ihm unerklär
liche Geräusch eine sich öffnende Thür ein Luftzug galten
nach seiner Meinung als Anmeldungen verstorbener Menschen

Diese Wahn Ideen machten ihn glücklich er freute sich im
Voraus auf das was nach dem Tode kommen wird

Damals saßen wir wie es manchmal geschah beisammen
im Gasthause Wir hatten eine geraume Weile schon tiefes
Stillschweigen beobachtet als er plötzlich sagte Heute ist
fein Todestag

Meine darauf folgende Frage hatte er nicht beachtet
sondern war neuerdings in Schweigen gesunken Nach Ab
lauf einiger Minuten hob er den Kopf in die Höhe schaute
mich an und sagte Es ist eigenthümlich Die Menschen
mit ihrer Klugheit wollten ihn retten und haben ihn ge
tödtet Das ist nun freilich kein Unglück Niemand kann
frühe genug sterben Aber jene Klugen hatten doch
dio Absicht ihn von feinem Wahnsinn wie sie es nannten
zu curiren Das ist ihnen nun allerdings gelungen denn
er ist gleichzeitig darüber gestorben

Wollen Sie mir nicht sagen von wem Sie sprechen
warf ich ein

Begehren Sie seinen Namen zu wissen entgegnete
er achselzuckend Was ist ein Name Ein bloßer Schall
weiter nichts Er war mein Freund Mit dem Vornamen
hieß er Adalbert

Und welcher Art war sein sogenannter Wahnsinn
fragte ich

Seltsam genug war dieser Wahnsinn Adalbert litt
von Kindheit auf/an Nervosität er war blaß und
schmächtig und hatte einen ihn aufreibenden Beruf erwählt

hatte sich der Musik ergeben und phantasirte Tag und
Nacht auf seiner Violine Er spielte sehr gut voll Gefühl
und Empfindung aber das eigene Spiel regte ihn furchtbar
auf er sank oft mitten im Spiele ohnmächtig nieder

3 Januar 1884
Des Oeconom Hermann Pömtzsch S Hermann 13 I 6 M
18 T Gehirnentzündung Steinweg 26 Des Straf
anstalts Aufseher Friedrich Förster T Martha 3 I 3 M
24 T Croup am Kirchthor 16 Des Schmiedemeister
Hermann Voigt S 1 M 11 T Magendarmcatarrh
Leipzigerplatz 4 Des Musikus Otto Schade S Max
II 1 M Krämpfe gr Klausstraße 12 Des Hand
arbeiter August Richter S Emil 2 I 10 M 9 T
Pneumonie Steinweg 38 Des Former Albert Weber
Ehefrau Hulda geb Wald 27 I 5 M 14 T Tuberkulose
Diaconissenhaus Des Fleischermeister Louis Spengler
S Louis 11 M 4 T Brechdurchfall gr Klausstraße 14

Des Arbeiter Wilhelm Schönberger T Minna 5 I
4 M 21 T Diphthentis Klinik Des Handarbeiter
Friedrich Strechel T Bertha 4 M 27 T Lungenentzün
dung Mittelwache 5 Johanne Caroli ie Graf 65 I
11 M 13 T Wassersucht Scharrngasse 9a

Provinzielles
Aschersleben 30 December In der heutigen Nach

mittag stattgehabten außerordentlichen Generalversammlung

des hiesigen liberalen Bürgervereins hielt seiner Zusage
gemäß der Reichstags und Landtags Abgeordnete vr
Alexander Meyer einen Vortrag über die gegenwärtige
politische Lage Wir theilen aus dem sehr umfangreichen
interessanten Vortrage nur den Passus mit in welchem der
Redner sich über die Capitalrenten st euer ausließ Der
selbe sagte

Meine Herren Ich will noch wenige Worte über die Capital
rentensteuer hier hinzufügen Als wesentliches Moment des jetzigen
Einkommensteuergesetzes tritt hervor daß kein Unterschied zwischen
fnndirtem und nicht fnndirtem Einkommen gemacht worden ist Man
versteht unter ersterem dasjenige Einkommen welches nach dem Tods
des Besitzers von selbst auf seine Erben übergeht ohne daß nöthig
wäre hierfür einen Schritt zu thun Es gehören daher dazu die
Grundstücke städtischen Häuser manche Gewerbebetriebe und Gerech
tigkeiten die Apothekerconcessionen e Unter unfundirtem Besitz
versteht man dasjenige was erlischt wenn das Leben aufhört und
dazu ist zu zählen das Gehalt eines Beamten der Erwerb des
Arztes Künstlers u s w Beides fundirtes und unfundirtes Ein
kommen war bisher mit 3 pCt versteuert worden was v on vielen
Seiten getadelt wird Man hat gesagt das fundirte Einkommen
könne höher herangezogen werden als das nnfundirte Ein Mann
der lediglich durch die Anstrengungen seines Kopfes sich und den
Seinen Unterhalt erwerben muß hat auch dafür zu sorgen daß seine
Familie gegen Unglücksfälle geschützt werde er muß also sparen oder
fein Leben bei einer Versicherungsgesellschaft versichern Diejenige
Summe welche er dafür ausgiebt müßte in Anrechnung gebracht
werden Der Gedanke hat Billigung gesunden und die Regierung
wäre in Ausführung desselben unterstützt worden Nun tritt letztere
aber mit einem Gesetzentwurf vor der einen Unterschied zwischen
fnndirtem und nicht fundirtem gar nicht macht sondern lediglich
Capital und zinstragende Papiere mit viel höherer Steuer belegt
eine höhere Steuer wird nun zwar von Demjenigen gefordert
der vom Couponabschneiden lebt dagegen wird das fundirte
Vermögen des Gutsbesitzers nicht in Anschlag gebracht Nun
hat der Reichskanzler selbst in öffentlicher Sitzung ausgesprochen
wie er zugeben müsse daß ein Gutsbesitzer der seine Güter
verpachtet hat und nur alle Viertel oder Halbjahre die Pachtquit
tungen unterschreibt im Grunde nichts anderes thut als der Coupons
abschneider Zu einem Unterschiede zwischen dem Vermögen eines
solchen Gutsbesitzers und dem des Rentenbesitzers liegt faktisch kein
Grund vor Herr v Hammerstein hat im vorigen Jahre aus
gesprochen die Steuerfrage wäre eine Magenfrage Wir haben nicht
gleich verstanden was er damals hat sagen wollen jetzt aber sind
wir bewußt geworden was gemeint ist die Steuersrage ist eine
solche daß eine Partei dafür sorgt daß die andere Partei Steuern
für sie milbezahlt und sie selbst frei ausgeht Gelächter und Beifall
Das Bedenkliche hierbei aber will ich Ihnen nur ganz kurz an einem
einzelnen Falle anführen Es soll eine besondere Steuer eingeführt
werden für Diejenigen welche Bankgeschäfte betreiben oder überhaupt
Kreditgeschäfte Alle diese sollen runde Summen /s pro Mille
zahlen Das erscheint vielleicht berechtigt Wenn man in großen
Städten lebt und Schilder mit der Ueberschrift Bank und Wechsel

oder fing zu schluchzen an Er hatte überhaupt ein
weiches empfindsames Herz und zerrüttete Nerven er
fühlte tief nahm sich Alles und Jedes sehr zu Gemüthe und
war von einer zähen Anhänglichkeit gegen Die welche er
liebte Dazu war er furchtsam Ich rieth ihm oft er
möchte sich mit dem Spiritismus beschäftigen ich glaubte
daß in ihm herrliche mediumale Eigenschaften schlummern

müßten er aber wollte sich dazu nicht verstehen an
diesen Schleier wollte er nicht rühren Solche Dinge
würden mich wahnsinnig machen gab er mir zur Antwort
wenn ich ihn bat sich meinem Wunsche einmal nur einmal
zu fügen Als er dreiundzwanzig Jahre alt war verlobte
er sich Seine Braut war ein sehr junges blasses blondes
Geschöpf Sie liebten einander zärtlich Ich bin selten noch
im Leben einer so tiefen harmonischen hingebungsvollen
Neigung begegnet Sie hingen zu zärtlich Eines am Andern

Dieses Glück konnte von keiner Dauer sein Das
junge Mädchen erkrankte und starb Sie hatte gewußt daß
sie sterben müßte und dem Geliebten gestattet Tag und Nacht
um sie zu sein An ihrem letzten Lebensabend wachte Adal
bert wie gewöhnlich an ihrem Bette Sie lag da bis zum
Halse zugedeckt die Formen der abgezehrten Gestalt von den
Decken gänzlich verborgen Der blonde Kopf ruhte auf dem
Kissen Diesen Kopf schaute Adalbert immerwährend an
Die Züge waren verändert spitz leichenblaß aber in
den Augen meines Freundes noch immer schön Das Blond
haar lag aufgelöst auf dem Kissen die Augen waren ge
schlossen Mit einem Gemisch von Todesangst und Schmerz
starrte Adalbert den Kopf der Braut an Bald würde er
ihn nimmer sehen das wußte er So wollte er sich diesen
Anblick recht tief in die Seele prägen er beugte sich auf
die Sterbende herab und starte sie unverwandten Blickes an
Am Fußende des Bettes kauerte die Mutter des Mädchens
und betete und weinte Die Sterbende athmete röchelud
dann stand der Athem mit einemmale still ein Zucken
ein Krampf ging über die Züge der Mund öffnete sich und
schien nach Luft zu ringen und dann war es vorbei
Das Mädchen war todt Vom nahen Kirchthurm ertönten
Glockenschläge das junge Mädchen war Schlag 11 Uhr
verschieden



verkehr sieht weiß man wohin man sich kr Bedarfsfällen zu wenden
hat Anders liegt aber die Sache in kleinen Städten wo man der
gleichen Läden nicht sieht jedoch auch Leute findet die auf Waare
leihen und wenn man solche zu ihnen bringt erklären ich will die
Waare da mir der heutige Preis nicht paßt nur beleihen Dafür
nehmen sie Zinsen sog Lombardzinsen und unsere Gutsbesitzer wissen
das ja oft sehr gut zu benutzen Wenn sie ihre Schafe scheereu der
Preis der Wolle ihnen nicht paßt bringen sie diese zum Händler
und sagen Lombardire mir In Zukunft wird nun ein solcher
Mann sagen nein ich will Dir diese Wolle abkaufen denn wenn
ich das letztere thue bezahle ich keine Kapitalrentensteuer beleihe ich
Dir aber die Waare so ist das ein Kapital das ich versteuern muß
ich kann als Banquier angesehen werden und muß als solcher Vs
pro Mille zahlen Das hat die Gefahr daß dergleichen Geschäfte
den größten Erschwerungen ausgesetzt werden und ich bin überzeugt
daß die Gutsbesitzer welche heute die Macht in Händen haben sich
mit diesem Gesetz ins eigene Fleisch schneiden es wird ihnen schwer
sollen Geld geborgt zu erhalten und sie werden oft zu einer Zeit
verkaufen müssen wo es ihnen nicht gefällt Dieses Gesetz ist durch
die Standesanschauungen eines großen Theils unserer Gutsbesitzer
welche Sie in hiesiger Gegend vielleicht nicht so genau kennen wie
wir in den östlichen Theilen des Reichs hervorgerufen Es ist der
selbe Theil jener Gutsbesitzer die gegen eine Mehrbesteuerung des
Spiritus so sehr das Wort führen zu deren Vortheil die neuen
Verwaltungsgesetze ausgefallen sind welche auch die jetzige Strömung
dazu zu benutzen gewußt haben ein neues Jagdgesetz herauszubekommen
Es soll ja hier das edle Weidwerk an Sonntagen nicht mehr geübt
werden und so wird der Gutsbesitzer Gelegenheit finden zu billigem
Preise die Jagd zu pachten Es ist eine wunderbare Verschiedenheit
der Ansichten auch hierbei hervorgetreten in wenigen Jahren Vor vier
Jahren beriethen wir das Feldpolizeigesetz Wenn Jemand das
Grundstück eines Anderen betritt ohne dessen Erlaubniß so macht er
sich strafbar der Amtsvorsteher muß von Amtswegen einschreiten
Das sollte eine Verletzlichkeit des Eigenthums sein wenn mein Fuß
fremden Boden betritt Ich foll dafür büßen und muß gleich 1 Mk
Strafe bezahlen an dem Eigenthum des Gutsbesitzers darf man
nicht rütteln Das Eigenthum des Bauern darf der Jäger betreten
der Bauer kann ja verpachten Da hat man nun ferner auch eine
große Scheu vor den Sonntagsjägern an den Tag gelegt die manch
mal so unglücklich schießen sollen Es ist nun doch nicht immer der
Krämer Jude Postschreiber die den Sonntagsjäger abgeben ich
weiß z B sehr gut daß auch das blaue Blut manches mal fehl
geschossen hat Lebhafter Beifall Die Steuergesetze sollen durch
gesetzt werden das Jagdgesetz auch und dazu bedarf man der Majo
rität des Reichstages Weil sich nun gezeigt hat daß man mit dem
öffentlichen Stimmrecht weiter kommt und mehr erzielt rüttelt man
an dem geheimen Stimmrecht und damit wir genau wissen welche
Bewandtniß es eigentlich damit habe sprach sich der Minister im
Abgeordnetenhause bereits dahin aus daß ein Beamter der sich einer
notorischen Stellungnahme gegen die Regierung schuldig mache auf
eine Beförderung im Amte nicht rechnen dürfe Nun meine Herren
das ist doch gewiß der schwerste Schlag für einen pflichttreuen Be
amten auf eine Beförderung nicht Anspruch erheben zu dürfen wenn
er seiner Ueberzeugung Ausdruck giebt Dieser Beförderung soll er
nach den eigenen Worten des Ministers verlustig werden durch eine
notorische Stellungnahme gegen die Regierung Was ist das Na
türlich ist darunter doch nur zu verstehen wenn er seine Stimme
für einen Mann abgiebt der nicht der augenblicklichen Ansicht der
Regierung ist Wenn wir uns nun in die Verstaatlichung der Eisen
bahnen hineindenken so müssen wir folgern wie es mit der Zeit
dahin kommen wird daß die Regierung über eine große Anzahl von
Wählern einfach verfügen kann welche sich nicht durch jene notorische
Stellungnahme einer Beförderung im Amte verlustig machen wollen
Der ohnehin großen Zahl von Beamten treten hinzu die Lieferanten
und sonstige abhängige Leute welche sich scheuen vor den Folgen
Daher der Zustand daß die Anzahl der Wähler zu den Landtags
wahlen sich viel geringer stellt als beim Reichstage man scheut sich
einfach seiner Ueberzeugung öffentlichen Ausdruck zu geben Die
Wahl hat nur Werth wenn sie geheim geschieht Wir müssen der
Regierung Dank schulden daß sie uns offen bekennt was sie will
Wir haben also auch nach dieser Richtung hin zu wachen

Eisleben Am letzten Sonntag hielt Herr Pastor
Keil nach einer 31 jährigen segensreichen Amtsthätigkeit an
der hiesigen St Petri Pauli Kirche und der Kirche zu St
Spiritus seine Abschiedspredigt um in den wohlverdienten
Ruhestand zu treten Derselbe wurde in Eisleben im
Jahre 1811 geboren steht also im 72 Lebensjahre und ge
denkt seinen Lebensabend in seiner Vaterstadt zu verbringen

Süpplingen Der Bahnwärter D von hier hat
sich erhängt D war in eine Kriminaluntersuchung ver
wickelt und vermuthet man daß ihn dies zu dem Schritte
bewogen hat

Naumburg 29 Dezember Heute Abend ist es der
Polizei gelungen die berüchtigte Taschendiebin in der Person
der 2ljährigen Dienstmagd KreÜ aus Suhl zu ermitteln

und dingfest zu machen Bei der Verhaftung sollen noch
fünf Portemonnaies in die Hände der Polizei gefallen und
zwei sofort von den Bestohlenen anerkannt sein Uebrigens
sollen nicht nur hier sondern auch in Weißenfels solche Dieb
stähle ausgeführt sein sodaß die weiteren Geldbörsen c von
dort herrühren mögen Hier sind wohl 20 Portemonnaies
gestohlen und es ergiebt fich hieraus daß Hehler ihre Hand
im Spiel gehabt Mit der Frechheit mit der sie die Dieb
stähle ausgeführt tritt die K auch gegenwärtig auf indem
sie bis zur letzten Stunde hartnäckig leugnete Eine ganze
Hehlerschaft ist übrigens der Polizei bekannt und werden
auch diese Personen ihrem Schicksale nicht entgehen

Personal Chronik
Veränderungen in der Forstverwaltung vom I Juli

1883 ab
In den Ruhestand sind getreten Förster Fickert bisher

zu Holzdorf Oberförsterei Thiergarten unter Ernennung zum Hege
meister Förster Ritter bisher zu Rothenschirmbach Oberförsterei
Bischofrode unter Ernennung zum Hegemeister Förster Lölhöffel
v Löwensprung bisher zu Bischofrode Oberförster Bischofrode unter
Ernennung zum Hegemeister Reviersörster Wagner bisher in Nietleben
Oberförstern Schkenditz

Verstorben ist Förster Meißner zu Schkeuditz Ober
försterei Schkeuditz

Versetzt sind FörsterErbert vonHohenleipifch Oberförsterei
Elsterwerda nach Holzdorf in der Oberförstern Thiergarten Förster
Wartze von Lodersleben Oberförsterei Ziegelrode nach Bischofrode in
der Oberförsterei Bischofrode Förster Graßmann von Wendelstein
Oberfösterei Ziegelrode nach Lodersleben in der Oberförsterei Ziegel
rode Förster Grnhl von Linda Oberförstern Glücksburg nach
Wendelstein in der Oberförsterei Ziegelrode Förster Heinze von
Vogelgesang Oberförstern Falkenberg nach Rothenschirmbach in der
Oberförstern Bischofrode Förster Kluge von Nichrim Oberförsterei
Rothehaus nach Vogelgesang in der Oberförsterei Falkenberg Hege
meister Rohwald von Petersberg Oberförsterei Zöckeritz nach Niet
leben in der Oberförsterei Schkeuditz als interimistischer Revierförster
Förster Völker von Niemegk Oberförsterei Zöckeritz nach Petersberg
m der Oberförsterei Zöckeritz Förster Schöne von Ellerborn Ober
försterei Rothehaus nach Schkeuditz in der Oberförsterei Schkendw
Förster Bergemann von Groß Jena Oberförsterei Pödelist nach
Ellerborn in der Oberförsterei Rothehaus Förster Conrau von Wils
dorf Oberförsterei Pödelist nach Niemegk in der Oberförsterei Zöckeritz

Zum Förster sind ernannt Forstaufseher Witzky zu Bibra
in der Oberförsterei Pödelist Forstaufseher Lehmann zu Hohenleipifch
in der Oberförsterei Elsterwerda Forstaufseher Thiele zu Linda in der
Oberförsterei Glücksburg Forstausfeher Fischer zu Nichrim in der
Oberförsterei Rothehaus Forstaufseher Reinhardt zu Wilsdorf in der
Oberförsterei Pödelist Forstaufseher Hetzel zu Groß Jena in der Ober
förstern Pödelist

Aus den Rachbarstaaten
Braunschweig 30 Dezember Vor mehreren

Monaten wurden hier dem Verlagsbuchhändler W zahl
reiche Couponbogen und andere Wertpapiere gestohlen
Gestern Abend ist nun eine hier wohnende Frau wegen des
Diebstahls verhaftet worden auch sind die Werthobjekte
größtentheils aus einem Versteck herbeigeschafft worden so
wenigstens wird erzählt Die betreffende Person soll ver
sucht haben mehrere der gestohlenen Zinsabschnitte ein
zulösen

Helmstedt 31 Dezember Der Oekonom E aus
Emmerstedt fuhr Sonnabend mit seinem Gespanne nach
dem Forstort Winterberg um Holz zu holen Unweit
der barmker Kohlengrube versanken plötzlich die Pferde
während Besitzer und Wagen vor dem Untergange bewahrt
blieben Von den Pferden ist bislang keine Spur
wieder gefunden worden Der Wagen ist bis auf die
Deichsel unbeschädigt geblieben

Weimar 29 Dezember Seit Ende November ist
eine Anstalt für künstliche Fischzucht hier in Betrieb und
wegen des allgemeineren Interesses dem Publikum vom
letzten Sonntag ab täglich von 12 bis 2 Uhr geöffnet Die
Anstalt befindet sich auf dem Areal des Fischhändlers Huth
dicht an der Jlm bei der Gerbergasse Augenblicklich sind
daselbst 30000 Forelleneier welche von laichreifen Fischen
gewonnen und in der Anstalt befruchtet wurden zu sehen
Die Eier sind auf Glasrosten gelagert und überspült von

Der Erzähler schaute mich an und machte eine kurze
Pause Da ich mich nicht rührte fuhr er sodann zu
sprechen fort

Wie Adalbert den Verlust der Braut trug werden sie
sich wohl vorstellen können Sein Schmerz war ein grenzen
loser aber sonderbar er dauerte blos zwei Tage Am drit
ten Tage schon und als die Braut erst vierundzwanzig Stun
den in der Erde ruhte nahm der Schmerz meines Freundes
eine andere Gestalt an Er klagte nicht er weinte nicht
er ging verstört einher und wenn Jemand von dem todten
Mädchen zu reden anhub wehrte er ängstlich ab und sagte

blos Still still Lassen wir die Todten schlafen
Mehrere Wochen verstrichen Adalbert magerte zusehends ab
bekam ein geisterhaftes Aussehen sein Blick wurde stier seine

Reden verwirrt Wir glaubten nicht anders als daß
er den Verstand verloren haben müßte Da rief er
eines Tages alle seine Freunde zu sich und machte ihnen
folgende Eröffnung Seit dem Tage an welchem seine
Braut beerdigt wurde öffne sich jeden Abend Punkt elf Uhr
die Thür und der Kopf der Braut rolle langsam durch das
Zimmer und verschwinde dann in der Wand Sie können
sich ohne Zweifel denken wie sehr diese Mittheilung uns er
schütterte Alle außer mir riethen Adalbert sich mit einem
Arzte zu besprechen zu reisen sich zu zerstreuen sie
hielten die von ihm berichtete Erscheinung für eine Wahn
Idee für die Hallucination eines krankhaft erregten Geistes
Ich hingegen dachte warum fürchtet er sich vor dem Kopfe
der Braut welchen er doch noch unmittelbar vor dem Tode
des jungen Mädchens mit so großer Liebe betrachtet hat
Wer weiß ob nicht die Todte ihm dadurch eine Freude be
reiten die Erinnerung an sie wach halten und ihm ein Zeichen
geben will daß sie trotzdem sie gestorben ihm nahe Wes
halb diese abgläubische Furcht vor dem Tode Die
Anderen widersprachen dem Adalbert war in ihren Augen
ein Geisteskranker ein Visionär welcher um jeden Preis ge
heilt werden mußte Sie versuchten denn Allerlei ließen
ihn Abends nicht allein bestimmten ihn Euren durchzumachen

kleine Reisen zu unternehmen er unterwarf sich Allem
nichts aber wollte fruchten Jeden Abend wenn der Uhr
zeiger der elften Stunde ganz nahe war begann Adalbert an
allen Gliedern zu beben und starren Blickes nach der Thür
zu schauen Dann klammerte er sich plötzlich an einen
der Anwesenden an sein Haar sträubte sich sein Blick glitt
von der Thüre langsam über den Zimmerboden und blieb
an der Wand haften Er sah täglich dasselbe Die Thür
ging auf der Kopf der Braut rollte durch das Zimmer und
verschwand in der Wand Die Anderen sahen nichts

Die Frennde Adalbert s beriethen sich untereinander über
den Fall und endlich verfiel einer von ihnen auf einen wie
es mir schon damals däuchte unglücklichen Gedanken Man
hat oft schon versucht Menschen mit fixen Ideen auf ähn
liche Weise zu heilen Sie ließen einen Kopf aus Wachs
anfertigen welcherndem des todten Mädchens täuschend ähn
lich war Die Augen waren geschlossen das blonde Haar
fiel aufgelöst um die bleichen Züge An dem Kopfe war
eine Maschinerie angebracht mittels welcher man ihn zum
Rollen bringen konnte Die Freunde hatten nun die Ab
sicht diesen wächsernen Kopf um die elfte Stunde durch
Adalbert s Zimmer rollen zu lassen und ihn ihm sodann zu
zeigen Er würde dadurch sehen daß der Spuk mit
ganz natürlichen Dingen zugehe uud vielleicht gesund wer
den Ich für meinen Theil versprach mir nichts davon die
Anderen aber lauter Freigeister waren voll Hoffnung und
glaubten daß Adalbert schließlich lachen und künftighin von
seiner Wahn Idee verschont bleiben würde und von
der besten Erwartung beseelt suchten sie den Unglücklichen
noch am selben Abende auf Ich schloß mich ihnen an Ein
Einziger fehlte denn dieser wollte das Oeffnen der Thüre
und das Hereinrollenlaffen des Kopfes besorgen Also gut
Wir fanden Adalbert sehr erregt trübe gestimmt und schlecht

aussesend Er versuchte sich am Gespräche zu betheiligen
aber es gelang ihm schlecht er blieb zerstreut und gewisser
maßen geistesabwesend Je näher die elfte Stunde rückte
umo unruhiger wurde er und auch die Zuverficht der

dem abgekühlten Wasser des städtischen Wasserwerkes Dem

nächst treffen 25 000 Lachseier von Freiburg im Breisgau
sowie etwa 1000 Eier des amerikanischen Bach Soublings
einer sehr rasch wachsenden Forellenart ein Die Anstalt ist
eingerichtet etwa 150000 Eier zu erbrüten

Aus Thüringen 29 Dezember Der 27 De
zember d I war für Thüringen ein wichtiger Gedenktag
an diesem Tage vor 300 Jahren starb woran die Dorf
zeitung erinnert der letzte aus dem Henneberg schen
Dynastengeschlecht Georg Ernst Der vorletzte Regent
Graf Wilhelm VI sah sich 1554 genöthigt einen Erbver
trag mit dem ernestinischen Hause Sachsen abzuschließen
wonach dieses gegen Uebernahme der Schulden nach dem
eventuellen Aussterben des Geschlechts seine Länder über
kommen sollte woran übrigens damals bei der stattlichen
Nachkommenschaft von 12 nach Anderen von 14 Kindern
gar nicht gedacht wurde als diese Zahl sich in rapider Weise
zu vermindern anfing so daß beim Tode des Vaters nur
noch drei übrig waren die von dem Alba schen Frühstück her

bekannte Katharina von Schwarzburg Poppo und Georg
Ernst Beide Brüder obwohl zweimal vermählt blieben
kinderlos und das Geschick wollte es daß mit des Letzteren
Tode das Geschlecht da endete wo es begonnen nämlich in
der Stammburg Henneberg bei Meiningen wohin sich der
72jährige gefürstete Graf begeben mit Recht betrauert
von seinen Unterthanen denen er ein wahrer Vater gewesen
Am 7 Januar 1584 bewegte sich ein unabsehbarer Leichen
zug durch das Werra und Schleusethal nach Schleusingen
woselbst er in der Kirche der letzte seines Tlammes nach
dem Helm und Schild verschlagen beigesetzt wurde

Schöppenstedt 29 Dezember Eine hiesige Dienst
ma gd bekam von ihrer Herrschaft neben verschiedenen an
deren Sachen ein Paar Handschuhe in welchen als beson
dere Ueberraschung ein Fünfzigmarkschein versteckt war
Unzufrieden über die magere Weihnachten warf sie die
Handschuhe im ersten Aerger in den Ofen und erfuhr zu
ihrem großen Schreck zu spät welchen werchvollsn Inhalt
sie bargen

Militärisches
Wie die Kreuz Ztg hört hat das k Kriegs

min isterium jetzt angeordnet daß für den Landsturm des
1 2 5 uno 6 Armeekorps Bekleidungsgegenstände ange
fertigt werden sollen Diese werden für den Sommer in
Drillichanzügen und für den Winter und bei ungünstiger
Witterung in sogenannten mecklenburgischen Blousen von
leichterem Tuche bestehen als Kopfbedeckung sind Mützen
mit Schirm und zur Bewaffnung Zündnadelgewehre und
Säbel in Aussicht genommen

Vom Theater
Pauliue Lucca erhält in Königsberg wo sie

am 2 Januar ein nur zwei Abende umfassendes Gastspiel
beginnt die Hälfte der Bruttoeinnahme als Honorar Da
nun diese Bruttoeinnahme bei den erhöhten Preisen und
ausverkauftem Hause 12,000 betragen kann so läßt
sich mit Bestimmtheit annehmen daß man der Künstlerin
für jedes Auftreten in Königsberg 6000 wird einhändi
gen müssen

Wissenschaft Kunst und Literatur
Ein neuer Roman von E Werner Ein Gottes

urtheil wird im Jahrgang 1884 von Schorers Familien
blatt erscheinen ebenso auch ein neues Werk Bravo Rechts
von dem durch seinen Roman Ehre so schnell berühmt
gewordenen Ossip Schubin Schorers Familienblatt
kündigt ferner noch wöchentliche Artikel von Fritz Mauth
ner an Neue Charaktere und Aturische Briefe

Vermischtes
Die Araucaner Jndianer, die sich zur

Zeit in Hamburg befinden haben ihrem Impresario Herrn

Freunde begann zu schwinden Wir zwangen uns zum
Sprechen tauschten Blicke miteinander aus und mit einem

male verstummten Alle Mir schlug das Herz bis zum
Halse hinauf und die Anderen gestanden später ein daß es
ihnen ebenso ergangen war Der Uhrzeiger wies auf
die elfte Stunde Lautlos saßen wir da sahen Alle nach
der Thüre Sie ging auf Auf der Schwelle zeigte sich
ein blonder Kopf rollte langsam durch das Zimmer
ich muß sagen daß es uns Alle dabei kalt überlief obwohl
wir doch wußten was an der Sache war Unser Aller
Blicke wendeten sich auf Adalbert Er war aufgesprungen
hielt die Arme abwehrend gleiAsam von fich verfolgte den
Kopf mit verglasten Augen Schon wollten wir etwas
sagen ihm Alles erklären da schreit er auf Herrgott im
Himmel Heute sind es zwei stürzt zusammen und war
todt

Der Erzähler verstummte und ich sagte ebenfalls nichts
Und heute ist sein Todestag, sprach mein Bekannter

nach einer Stille
Unwillkürlich warf ich einen Blick auf die Thür Es

würde mich in diesem Augenblicke nicht gewundert haben
wenn ein blonder Kopf sich auf der Schwelle gezeigt hätte
Die Thür ging auch wirklich auf aber die wenig schreck
liche Gestalt eines Kellners beladen mit Schüsseln trat
schwebend ein

Und die Moral der Geschichte fragte ich
Moral wiederholte mein Bekannter Die ist doch

leicht zst finden Menschen sollen sich hüten klüger sein zu
wollen als gewisse Dinge Das Räthsel was nach dem
Tode mit uns geschieht und in welcher Art die Vorstorbenen
mit den Lebenden verkehren können wird doch Keiner lösen
Unsere Aufgabe ist zu warten und uns zu unterwerfen
Der Tod wird dann alle Zweifel lösen

Und der Wein löst trübe Stimmungen in Wohlge
fallen auf sagte ich Kellner Noch eine Flasche

Wiener Presse



Ricardo Fritze eine recht unangenehmeWeihnachtsüberraschung
bereitet Herr Fritze hatte sich während der Weihnachts
feiertage zum Besuche von Hamburg nach Stettin begeben
die Araucaner nur unter Bewachung zweier Diener zurück
lassend Diese Zeit des Unbewachtseins haben die Roth
häute benutzt sich soviel wie möglich zu modernisiren und
damit den Ansang gemacht daß sie sich gegenseitig die
Haare abschnitten und scheitelten Daß Herr Fritze über
diese Eivilisirnng keineswegs erfreut ist braucht nicht gesagt
zu werden da er nun gezwungen ist zu warten bis die
Haare wieder die alte Lange erreicht haben

Der Dichter Alfred Tennyson hat an
läßlich seiner Erhebung in den Pairsstand mit Genehmigung
der Königin folgenden Tüel angenommen Baron Tennyson
of Aldworth in der Grafschaft Sussex und of Freshwater
auf der Insel Wight Lang genug ist der Titel

Iu Londons verstarb vor einigen Tagen der
auch auf dem Continent bekannt gewordene Pillenfabrikant
nnv Philanthrop die Zusammenstellung nimmt sich
etwas sonderbar aus entspricht jedoch der Wahrheit
Mr Holloway Wie nun die Times zu melden
weiß hat der Verstorbene sein ganzes Vermögen in Höhe
von fünf Millionen Pfund Sterling zu wohlthätigen Zwecken
bestimmt

Entsetzen erregende Zustände herrschen
seit einiger Zeit im Ashanti Reiche Das Volk steht unter
dem Eindrucke des Schreckens der durch die Abschlachtung
der Familie des Königs Koffi Kalkalli und durch die be
ständigen Massenhinrichtungen seiner Anhänger hervor
gerufen worden sind Hunderte sind schon verblutet und
die Henker sind noch immer in voller Thätigkeit Von den
70 Kindern des Königs Koffi wurden 68 getödtet und nur
ein Knabe und ein Mädchen wurden am Leben gelassen
Einer der Anhänger Kalkalli s der Häuptling Kokosu
sandte als er hörte daß das Leben des Königs bedroht
sei neunzig Krieger zu seinem Schutze nach Knmassie Der
neue König gestattete dieser Leibwache um Koffi zu bleiben
und ließ sie einige Tage lang unbehelligt als sie sich aber
sicher sühlten und die Aufstellung von Wachen unterließen
wurden sie in einer Nacht plötzlich überfallen und ins
gesammt niedergemetzelt

sDie Räuber welche den Herzog Calvina ge
fangen gehalten haben sind entdeckt und verhaftet worden
Auch das unterirdische Loch, in welchem der Herzog dreißig
Tage verbrachte ist aufgefunden worden

Neapel scheint die Stadt der Fischesser Mr
KZLvIIöllCö zu sein Es wurden dort am 23 Dezember
für die Weihnachtsfeiertage während welchen Fleischspeisen
kirchlich verboten sind nicht weniger als 141,500 Fische
im Werthe von circa 400,000 Francs verkauft was bei
einer Bevölkerung von etwa 500,000 Einwohnern mehr
als ein halbes Pfund Fisch pro Kopf ausmacht

sJn Madden s Schriftsteller Physiologie
finden sich interessante Daten über den verschiedenartigen
Einfluß geistiger Arbeit auf die Lebensdauer des Menschen
Der genannte Gelehrte hat namentlich durch eine umfassende
Statistik die Durchschnittslebensalter der einzelnen gelehrten
bezw schönwissenschaftlichen Stände ermittelt und theilt die
Krone der Langlebigkeit den Astronomen diejenige schnellster
Abnutzung den Lyrikern zu Letztere erreichen ein Durch
schnittsalter von nur 57 Jahren für einen stoffarmen
Poeten gewiß ein herrliches und originelles Motiv zu einer
Elegie Auch die Epik gönnt ihren Jüngern kein graues
Haar als einer der ältesten unter diesen erscheint der
66jährige Milton Romanschriftstellern und Kritisiren ist das
zweitungesundeste Metier älter als 62 Vz Jahr darf ein
rechter Rezensent nicht werden wenn er anders Madden s
Statistik respektirt Dramatiker erreichen etwa das gleiche
Durchschnittsalter Komponisten leben etwa 2 Jahre mehr
Dann kommen Philologen mit 66 Theologen mit 67 Jahren
Juristen anerkannt ruhig lebende Leute ohne Nerven werden
g9 Jahre alt Maler und Bildhauer erreichen das biblische
Alter von 70 Jahren während die Philosophen und zumal

die Naturforscher sie noch um einige Jahre übertreffen Wer
also seine Kinder lieb hat mag sie auf Mr Madden s Ver
antwortung Botaniker oder Astronomen werden lassen vor
dem Dichten und Schriftstellern aber sie ja behüten

Reueste Mittheilunge
Berlin 1 Januar

Der Neujahrs Empfang beim Kaiser hat am heutigen
Vormittage in der üblichen Art stattgefunden Den Reigen
der Glückwünschenden eröffnete gegen 12 Uhr die Generalität

geführt von dem Kronprinzen dem Prinzen Friedrich Karl
und dem Generalfeldmarschall Grafen Moltke Unter den
Generalen befanden sich auch die drei in Berlin anwesenden
Admiräle als Vertreter der Flotte Der Kaiser der die große
Generalsuniform mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens
trug befand sich beim besten Wohlsein Eine allgemeine An
sprache des Kaisers fand auch in diesem Jahre nicht statt
Dieselbe war schon beim vorigen Neujahrs Empfang im
Gegensatz zu der Gewohnheit früherer Jahre unterblieben
Dagegen richtete der Kaiser an die einzelnen Generale An
sprachen Im Ganzen dauerte der Empfang der Generalität
etwa eine halbe Stunde Hierauf folgte die Neujahrs Gratu
lation des Staatsministeriums und um 1 Uhr der Bot
schafter Der Kaiser erwiederte hierauf dankend mit den besten
Wünschen für das Wohlergehen der Botschafter

Vom Prinzen Heinrich traf gestern pünktlich mit
dem Jahresschluß die letzte Briefsendung an seine erlauchten

Eltern an Bei der weiten Entfernung von den Antillen
muß man dieses pünktliche Eintreffen zur Neujahrs Gratu
lation bewundern falls es nicht ein glücklicher Zufall war

Die Annahme daß die Reise des Ministers v Putt
kamer nach Friedrichsruh mit den Vorlagen zusammenhängt
welche dem Landtage nach den Ferien zugehen sollen wird
nach der N, Z jetzt allseitig bestätigt Es handelt sich zu
nächst um das Schuldotationsgesetz welches jetzt im Entwurf
durch die mehrfach erwähnten Konferenzen von Kommissaren
der Minister des Innern der Finanzen und des Kultus fertig
gestellt worden ist und in kürzester Zeit das Staatsministerium
beschäftigen wird

Sofort nach dem Zusammentritt des Reichstages
wird demselben ein Antrag des Abg Munckel auf Wieder
herstellung der Berufungsinstanz in Strafsachen zugehen

Bekanntlich ist in den letzten Jahren nach und nach
eine strategische Küstenbahn von Hadersleben bis nach Memel
entstanden von der am 22 v Mts die 54 Kilometer lange
Sekundärbahn von Wismar über Doberan nach Rostock
eröffnet worden ist Nur die etwa 74 Kilometer lange Strecke
von Rostock bis Stralsund ist bisher noch ohne direkte Küsten
bahn und die preußische Regierung beabsichtigt deshalb der

Neuen Pr Ztg zufolge den Bau einer direkten Sekundär
bahn an der Küste über Ribnitz und Damgarten Wenn
diese Strecke erbaut sein wird so können alsdann Geschütze
und Truppen von der jütländischen bis nach der russischen
Grenze längs der Ostseeküste ununterbrochen befördert werden

Telegraphische Rachrichte
München 1 Januar Kultusminister v Lutz ist

vom Könige in den erblichen Freiherrnstand erhoben worden
Wien 31 Dezember Abends Der Missionsprediger

Hammerle hielt heute Nachmittag in der Kirche in welcher
gestern der Exzeß stattfand eine Predigt die ohne die geringste
Störung verlief und der ein sehr zahlreiches Publikum bei
wohnte

Pest 1 Januar Nachmittags Der königliche Kom
missar für den Wiederaufbau von Szegedin Ludwig Tiscza
ist anläßlich des jetzt nahezu vollendeten Wiederaufbaues von
diesem Amte entbunden und mit dem Prädikat de Szeged
in den Grafenstand erhoben worden Der Banus von
Kroatien ist seines Postens als königlicher Kommissar für
die vormalige Militärgrenze enthoben worden An der
Spitze einer Deputation der liberalen Partei überbrachte heute
Graf Banffy dem Ministerpräsidenten Tiscza deren Neu
jahrsglückwünfche versicherte denselben des ungeschmälerten

Vertrauens der Partei dankte für die Energie der Regie
rung bei Unterdrückung der antisemitischen Agitation und
betonte die Nothwendigkeit einer Reform des Oberhauses
Der Ministerpräsident erwiderte der Gesetzentwurf wegen
einer Reform des Oberhauses sei fertiggestellt zur Vorlegung
desselben an das Parlament erscheine indeß nur ein Zeit
punkt geeignet in welchem die guten Beziehungen beider
Häuser vor jeder Störung gewahrt werden könnten gleich
wohl hoffe er den Gesetzentwurf noch im Laufe der jetzigen
Session vorlegen zu können Was den Antisemitismus an
belange so werde er dabei weder von Sympathie noch von
Antipathie sondern lediglich von der Rücksicht auf den guten
Ruf Ungarns geleitet der nicht geschmälert werden dürfe
Zu einem Rücktritt würde das Kabinet weder durch Er
müdung noch durch Mißmuth sondern allein durch die Er
kenntniß bestimnit werden können daß dies für das Gemein
wohl in anderer Weise nützlicher sein könne

Rom 1 Januar Der König empfing heute den
deutschen Botschafter von Keudell welcher ein eigenhändiges
Schreiben des Kaisers Wilhelm überreichte in besonderer
Audienz

Rom 1 Januar Der Kammerpräsident Farini
welcher heute mit einer Deputation die Neujahrsglückwünsche
der Kammer dem König überbrachte erinnerte in seiner An
sprache an die bekannte Aeußerung des Königs Viktor Emanuel
aus dem Jahre 1859 über den Schmerzensschrei Italiens
Der König dankte für die ihm ausgesprochenen Wünsche
und fügte hinzu das Ideal seines Vaters sei verwirklicht
Italien sei geeinigt und unabhängig und gehe der Zukunft
unter günstigen Auspicien entgegen

Rom 1 Januar Abends Durch einen unterm
29 und 30 v Mts zwischen dem Minister des Auswär
tigen Mancini und dem französischen Botschafter Dscrais
stattgehabten Notenwechsel ist in der Frage der Korisular
gerichtsbarkeit in Tunis nunmehr ein Einverständniß zwi
schen Italien und Frankreich hergestellt worden

Paris 1 Januar Präsident Grsvy empfing heute
Nachmitag das diplomatische Korps der päpstliche Nuntius
hielt dabei eine kurze Ansprache an den Präsidenten auf
welche dieser mit einigen Worten dankend erwiderte Ein
Telegramm aus Saigon von heute meldet die Ankunft Tri
cou s in Hue und diejenige Harmand s in Saigon letzterer
werde mit dem ersten von Saigon abgehenden Packetboot
nach Frankreich zurückkehren

London 1 Januar Abends Das amtliche Blatt
veröffentlicht ein Dekret der Königin durch welches die Ge
richtsbarkeit der englischen Konsuln in Tunis von heute ab
aufgehoben wird

Dublin 1 Januar Abends In Dromere wurden
heute von den Orangisten wie von den Nationalisten sehr
zahlreich besuchte Versammlungen abgehalten trotz der zur
Aufrechterhaltung der Ordnung herbeigezogenen starken Mi
litär und Polizeimannschaften konnte ein thätlicher Zusam
menstoß zwischen den Anhängern der beiden einander gegen
überstehenden Parteien nur mit Mühe verhindert werden
ein junger Mann wurde durch einen Bajonnetstich verwundet

Petersburg 31 Dezember Der heute stattgehab
ten Ueberführung der Leiche des ermordeten Gensdarmerie
OberstlikUtenants Ssudejkin nach dem Bahnhofe wohnten
Prinz Alexander von Oldenburg und der Minister des
Innern Gas Tolstoi mit seinen beiden Gehilfen bei

Petersburg 1 Januar Der Kaiser empfing heute
in Gatschina den neu ernannten französischen Botschafter
General Appert welcher sein Beglaubigungsschreiben über
reichte

Wafserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 1 Januar Abends
3 20 am 2 Januar Morgens 2,90 Meter
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In einem hiesigen Hötel ist am 18 d Mts ein Winterüberzieher zurückgelassen
welcher vermuthlich gestohlen worden ist Derselbe ist von braunem Rattinsstoff hat brau
nen Sammetkragen schwarzes Futter große schwarze Knöpfe welche vorgesetzt sind und ist
mit schwarzer Borde eingefaßt Der mittelste Knopf des Paletotschlitzes fehlt

Der unbekannte Eigenthümer woll sich im Kriminal Kommissariat Zimmer
Nr 21 melden

Halle den 29 Dezember 1883 Die Polizei Verwaltung
Zu vermiethen 1 April für 360

Leipzigerstraße 102 3 Etage

Wohnung sofort zu beziehen
Wuchererstraße 22

Hohe Parterre Etage ganz oder ge
theilt sosort oder später zu vermiethen

Näheres Weidenplan 8 Bele tage
Halbe Etage Preis 600 zu vermie

then Ostern beziehbar Königstraße 17

ist die
miethen

Gütchmstraße 19
3 Etage zum 1 April zu ver

Eine frdl geraum Wohnung Pr 400
zum 1 April zu beziehen Berggasse 3

Hedwigstratze 3
sind die 1 und 2 istage je 4 Stub 2 K
Küche nebst Zubehör zum 1 April zu ver

mi ethen Besicht 10 3 Näherespart
6 Wohnungen zu vermiethm zu 4 und 3

Zimmern nebst Zubehör sowie Laden mit
Wohnung Glauch Kirche 12 Nähe der neuen
P romenade

Albrechistraße 19 ist die 1 Etage sogleich
o der zum 1 April zu beziehen

3Stuben Kammer Küche c zum I April
für 270 zu vermiethen

Barfiißerstraße 1

Frenndl Hof Wohnung 2 St 3 K K
Waschh Waschboden c zum 1 April an
ruhige Miether für 70 A zu vermiethen

gr Steinstraße 73
Eine Parrerre Wohnung zu 200 ist an

einzelne Leute zu vermiethen Mühtweg 26a

Jägergasse 1 zum 1 April beziehbar 2 St
K K und Zubehör

Näheres im Hofe in der Werkstatt
2 Stuben 2 Kammern Küche und Zube

hör 90 H zu vermiethen 1 April zu be
ziehen Steinweg 49 Waisenhaus gegenüber

Eine Wohnung 1 Etage 2 St 2 K
Küche c für 130 5 und

eine Wohnung 2 Etage Seitenfront
2 St 2 K Küche c für 92 A find vom
1 April ab zu vermiethen

große Ulrichstraße 20
1 anst Wohnung in der 2 Etage besteh

aus Stube 2 Kammern Küche und Entree
ist zum 1 April an ruhige Miether zu ver
Miethen gr Ulrichstraße 21

3 Stub 2 K K Garteul c, 130
2 St 1 K Küche c 90 H zum 1 April
zu vermiethen Liebmamrstraße 6

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
sofort zu vermiethen kl Ulrichstr 7 H III

Gr Steinstr 10 St 2 K K 1 April an
einzelne Leute für 35 zu vermiethen

2 frdl Wohnungen zu 40 und 48 an
kinderl Leute zu vermiethen Böllbergerweg 44
Das getrocknete Gartenpflaumen abzugeben

Stube Kammer Küche und Zubehör nur
an anst ruh Miether für 48 zu vermie
then u 1 April zu beziehen Henriettenstr 27

1 Wohnung für 96 an einzelne Leute
zu vermiethen Rannischestraße II

2 Wohnungen zu vermiethen 1 sofort Pr

62 H Ackerstraße 2
Eine kleine Wohnung von Stube und Kam

mer zum 1 April an ruhige kinderlose Leute
zu vermiethen gr Steinstraße 26

2 Logis zu 48 und 50 LA Breitestr 17
l Stube K K verm Geiststraße 47

Steinweg 23 kl Wohnung mit Wass 40 LA

1 möbl Stube u K an 2 H als Mit
bewohner per W 1,75 Schmeerstraße 30

Gut möbl Zimmer vornherans zu ver
miethen Moritzzwinger 2 II

Möbl Zimmer Bahnhosstraße 7 II

Einfach möbl freundl Zimmer in gutem
Hause sogleich zu verm Henriette nstr 1 I

Sophienstraße 22 Pferdestall u Wagen
remise auch zu Niederlagsräumen geeig
net zu vermiethen

Haatzengier gr Steinstraße 10

In guter Lage wird ein Ladeu von Stube
und Waschraum für eine Destillation ge
sucht Offerten A Z 26441 befördert

Rudolf Masse Brüderstraße 6
Eine Wohnung von 2 3 Stuben 3 Kam

mern Küche nebst Zubehör wird z 1 April
in der unteren Leipzigerstraße oder deren Nähe
zu miethen gesucht Offerten mit Angabe des
Miethspreises unter L 19183 erb in der
Annoncen Expedition von H Gräfe Halle

Eine Wohnung zu 150 180 wird z
1 April in der Nähe des Bahnhofs von ru
higen Miethern zu miethen gesucht

Landwehrst aßs 6 i L

Junge Leute suchen 1 April St K K
in anst Hause Näh Geiststr 21 Thiele

Montag Ab 8 V Uhr Wille kl Klausstr 8

ttllescher urn herein

Montags und Donnerstags Uebung



Submission
Die zur Ausstattung der Montirungskam

mern in der hiesigen neuen Kaserne erforder
lichen Gerüste und sonstigen Utensilien sollen
in 4 Loosen und zwar

Loos I Gerüste zu Montirungsstücken ver
anschlagt zu 3010

II Gerüste zu Montirungsstücken ver
anschlagt zu 3020

III Gerüste zu Helmen und Monti
rungsstücken veranschlagt zu 3255

IV Schränke Tische Stufentritte Lei
tern c veranschlagt zu 1327
70

am Freitag den 11 Januar 1884
Vormittags 11 Uhr

im Bureau der unterzeichneten Garnison Ver
waltung Neue Kaserne in der Bernbur
gcrstraße Hierselbst vergeben werden wo
auch vorher die Bedingungen nebst Kosten
Anschlägen in den Vormittagsstunden zwischen
8 und 11 Uhr zur Einsicht ausliegen

Halle a S den 1 Januar 1884
Königliche Garnison Verwaltung

Rechnungen Quittungen Wechsel Formu
lare Brief und Schreibpapier Couverts in
allen Größen Ab u Anmeldescheine Fracht
briefe Gratulationskarten empfiehlt zu sehr
billigen Preisen Rich Trog Landwehrstr 6

Augenblicks Copist kein Schneli CoM ic
und doch nicht theurer als Äivso von der Temperatur ab
hängigen ziMT aus bestehenden bald ab
genutzten Apparate ist der

HwvsrMl LvM LWNÄ
welcher ganz ISinQii gebaut auf
pisvktsit taufende I oj i zi 4 z II 7 genießende Copien von Schriften Noten
Zeichnungen ze liefert und das ganze Jahlals gewöhnliche vlrvrvss dient Prospekte c gratiK
undIrei Ltto Steuer, Zittau i Sachs

Jnh D R P 14120 S1S7S u A

Sympathie Kur
Ich bin jeden Dienstag Donnerstag und

Sonnabend Vormittag bis 1 Uhr zu sprechen
NL Für Brüche Kröpfe Schilddrüsen c
werden rechtzeitige Anmeldungen erbeten

Leipzigerstraße 19 Hof 1 Tr

aus Java beabsichtigt eine neue Maschinen
einrichtung zu kaufen und wünscht mit deut
schen Maschinentechnikern in Verbindung zu
treten um die Preise der verschiedenen Ma
schinen kennen zu lernen zum Zwecke der Aus
wahl und Bestellung Die frankirten Offer
ten beliebe man zu richten an Herrn

ook Zähringer Hof
Freiburg i/Br

Gebr Bücher Zeitschr Roten jeder
Art kauft Burgstraße 34a I
La 3V,000 Mark

erste Hypothek halbe Feuertaxe vereidig
ter Taxatoren 5 4 gesucht

Wettere Beweise
Anknüpfend an den kürzlich gebrachten Aufsatz über die in unserem Jahrhundert so

sehr und namentlich unter den Kindern verbreitete Krankheit die Scropheln dürfte es
von Interesse sein einen Brief des Herrn Michael Groß Küfer in Herbitzheim im Elsaß
zu veröffentlichen dessen 13jährige Tochter Drüsen am Hals hatte und bei welcher sich
überhaupt genau die Erscheinungen zeigten wie sie in der von Dr iusä Liebaut heraus
gegebenen Broschüre Die Regenerationskur erhältlich in den Buchhandlungen von
Schrödel H Simon und Albin Hentze 5 50 H in dem Kapitel Scropheln
beschrieben sind

Nach Swöchentlicher Befolgung der in obeugenannter Broschüre niedergelegten Rath
schläge schreibt nämlich der Vater Die Regenerationskur hat meine 13jährige Tochter
von den Scropheln förmlich befreit wofür ich den größten Dank schuldig bin Lassen Sie
es veröffentlichen damit das Werkchen überall Verbreitung findet

Bekanntmachung
Diejenigen Personen welche zum nächsten Frühjahr für ihre Wohnungen Geschäfts

räume Fabrikanlagen c den Anschluß an die Stadt Fernsprecheinrichtung Hierselbst wün
schen werden hierdurch ersucht ihre Anmeldung bis

Ende Februar 1884
der Kaiserlichen Ober Postdirektion vorzulegen da später eingehende Anträge voraussichtlich
bei der nächsten Erweiterung der hiesigen Stadt Fernsprecheinrichtung nicht mehr werden
in Berücksichtigung koKmen können

Halle Saale 31 Dezember 1883 Der Kaiserliche Ober Postdirektor
Geheime Postrath

Braune
Bekanntmachung

Die Schiffer Control Versammlungen im diesseitigen Bezirk finden

am 4 Januar 1884 Bormittags 10 Uhr
in Cönnern Gasthos zum Ring für den Bereich der 1 Bezirk kompagnie und

am 4 Januar 1884 Nachmittags 2 Uhr
in Dorf Alsleben Gasthof zur Sonne für den Bereich der 5 Bezirkskompagnie
statt und haben dazu sämmtliche schifsfahrttreibenden Mannschaften der Reserve Land und
Seewehr zu erscheinen

Dies wird mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht datz besondere Controls
Ordres nicht ausgegeben werden und das unentschuldigte Ausbleiben die gesetzliche

träfe zur Folge hat
Halle a S den 3 Dezember 1883 Königliches Bezirks Commando

gez v
Oberst z D und Bezirks Commandeur

Ich bin beauftragt für einen jungen Italie
ner der sich hier während eines Zeitraumes
von ungefähr einem Jahre aufhalten soll um
die deutsche Sprache zu erlernen Pension in
einer gebildeten Familie zu ermitteln

Offerten erbittet brieflich

I r Wilhelmstr 32
Tüchtige

Maschinen Schlosser
auf Dampfmaschinenbau finden dauernde Be
schäftigung

Hall Dampfpnmpens n Maschinenfabrik
Wolff 6 Meinel

Metallformer
gesucht DickerH Wernebnrg

Männer zum Mistaufladen werden sogleich
angenommen bei Haase Delitzscherstraße

für bürgerl u adlige
Fam m Gehalt von
600 1200 zum

fof Eintr dring ges durch Dorothea Grofss
nordd gepr Lehrerin Budapest Radialstr 64
Zeugn Cop u Photogr unerläßlich

Gesucht zum 1 April ein christliches tücht

Hausmädchen u 1 Köchin
für Frau Pastorin von Gerlach in Wers
nigerode Ottostraße Zeugnisse einzusenden

Eine Aufwartung wird gesucht
am Bahnhof 8 I

Eine ehrliche reinliche Aufwartung wird
sofort gesucht Magdeburgerstraße 30g, part

Ein ord Mädchen v L 15 16 I wird
gesucht Martinsgasse 7

Belamitmachung
Gestohlen sind erstatteter Anzeige zufolge

1 Ein schwarzer Damen Winterpaletot mit Plüschkragen Aufschlägen und Besatz
aus dem Grundstück Geiststraße 48 am 30 Dezember

2 Ein schwarzer Damen Wiuterpalewt mit schwarzem Plüschbesatz und Plüschtaschen
Ein grau wollenes Tuch mit schwarzen Streifen
Ein braunes Lama Tuch mit weißen Streifen
Ein roth und schwarzes Lama Tuch
Ein Tuch mit grünen Streifen
Fünf Paar braune Strümpfe
Ein blauer Rock mit weißen Tupfen aus einer Kellerwohnung des Grundstücks

Hedwigstraße 6 am 21 d Mts
3 Ein braungrauer Frauenradmantel von einem Wagen im Hofe des Grundstücks

Leipzigerstraße 74 am 22 d Mts
4 Ein Hase und eine gerupfte Gans in einem Netze aus dem Grundstück Heinrich

straße 3 am 23 d Mts
5 Ein dunkelbrauner stark flockiger Ueberzieher mit Sammetkragen und weiß und

grau karrirtem Futter aus dem Grundstück Merseburgerstraße 24 am 22 d Mts
6 Zwei gerupfte Gänse eine Kalbs und eine Rehkeule aus dem Grundstück Mühl

weg 11 am 24 d Mts
7 Ein Winter Ueberzieher von schwarzgrauem Plüschstoff mit schwarzem Sammet

kragen und schwarzem Futter inwendig am Kragen die gelbgedruckte Firma Voigt Berlin
aus dem Grundstück Kirchthor 15 am 25 d Mts

8 Ein ziemlich langer dunkelgrauer Kaisermantel und eine alte braune Pferdedecke
mit schwarzen Streifen von einem Geschirr an der Elisabethbrücke am 24 d Mts

9 Zwei kleine dunkle Düffel Winterüberzieher
Ein schwarzer Frauen Moirerock
Ein braun gestreifter wollener Frauenrock
Eine braun gestreifte Tuchhose
Ein hellgraues Monsselinkleid
Ein dunkelgraues Mousselinkleid
Zwei wollene dunkle Frauenunterröcke vom Boden ves Grundstücks Parkstraße 5

am 25 oder 26 d Mts
10 Drei Oberhemden drei Klappkragen drei Kravatten zwei seidene Kaschmir

tücher aus einem im Hausflur stehenden Waarenschranke des Grundstücks Leipzigerstraße 7

am 27 d Mts
Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der Gegenstände sind im Criminal

Commissariat Zimmer 21 zur Anzeige zu bringen
Halle a/S den 29 Dezember 1883 Die Polizei Verwaltung

Ein j zuverl Mädchen bei Kinder für den
Nachmittag gesucht Landwehrstr 5 i L

Ein ordentliches in der Wirthschaft nicht
unerfahrenes Mädchen findet 1 Febr guten
Dienst gr Steinstraße 26

Tüchtiges reinliches Hausmädchen 15 Fe
bruar gesucht Eharlottenstraße 9 II

Der in meinem Hause am Markt befind
liche Ladeu mit dem darüber liegenden La
gerraum welcher bisher von der Tapeten
handlung F A Schütz innegehabt ist per
1 April zu vermiethen Bedingungen darüber
in der Frilze schen Papierhandlung zu
erfahren Heinr Thiele

Der vom Möbelhändler G Schaible
innehabende Laden Klausthorslraße 15 ist
sofort oder später zu vermiethen

Louis Fritsch
Klansthorstratze Laden mit Wohnung

zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Näheres Geiststraße 10
Tischlerwerlstelle mit Wohnung zu ver

miethen und 1 April zu beziehen
Sophienstraße 32

Eine große helle Tischlerwerkstatt mit
Wohnung zu vermiethen Näheres bei

Berghaus Steg 14

Schuiberg 2
an der Universität ist in der 3 Etage En
tr e 3 Stuben 2 Kammern Küche und Zu
behör jetzt oder zum 1 April an einz Leute
zu vermiethen Preis 130 A Näheres im
Hause parterre

Zum 1 April
hochhmschastliche Etagen
bestehend aus 5 großen Zimmern Salon
3 Kammern Badezimmer Küche Speisekam
mer und sonstigem Zubehör zum Preise von
450 475 und 500 vesgl eine Mansar
den Wohnung für 150 ch zu vermiethen

Näheres am Bau Heiurichstratze 1 am
Friedrichsplatze

1 Wohnung 1 Etage 4 St 3 K u all
Zub Gartenpr zu vermiethen 1 April od
sofort zu beziehen gr Wallstr 6 Näh 2 Tr

Die schön gelegene 1 Etage Magde
burgerstratze 39b gegenüber der Klinik
ist zu vermiethen und zum 1 April zu
beziehen O

riedrichshatler
Bitterwasser seilles Ksdatts sn Lliloriden voll den ersten sl zuüdisn L ntorit itsll als mild eröLiielldes ulld

kräktiß auflösendes einpfolilen verdient naillsutliok bei
längerem Ksbraueii den Vorüiiir LesoMsrs den ü rt bei

Verstopfung Trägheit der Verdauung Verschleimung Hiimor
rhoiden Magen und Darmkatarrh Frauenkrankheit Ver
stimmuug Lebcrlcidcn Fettsucht Gicht Vlutwall gen ze

Friedrichshall bei H ldburghausen

Kauen Verein zur Armen KrankenHege
Durch die Güte der Herren Professoren vvr

und sind wir in Standgesetzt auch in diesem Winter zn einer Reihe von 6 Vortrügen zum Besten unseres Vereins
einzuladen Wir bitten unsere Mitbürger um recht zahlreiche Betheiligung

Der erste Vortrag findet statt

Donnerstag den 3 Januar 6 Uhr Abends
im

Herr Professor v Die Lievesthätigkeit der
Reformation

Abonnementskarten für diesen und die fünf folgenden Vorträge sind zu 3
Eintrittskarten zu jedem einzelnen Vortrag zu 1 in der Buchhandlung von Schrödel H
Simon Marktplatz 23 zu haben Die Abonnementskarten sind jedesmal vorzuzeigen die

Eintrittskarten sind abzugeben Der Vorstand

Kiinigstratze H
ist die 2te Etage umfassend 6 heizbare Zim
mer Balkon und alles Zubehör auf Wunsch
auch Pferdestall und Niederlage sofort oder
später zu vermiethen

Anna Henning Königstraße 6 Part

Deutsche Reichsfechtschule
Fechtveretn Veilchenbund Halle a/S

Donnerstag den 3 Januar n I Abends
präcis 8 Uhr Monatsversammlung im
neuen Saale des Hötel K Cass David

Eintrittskarten sind bei den betreffenden
Fechtmeistern und im Lokal gegen Vorzeigung
der Schulkarte pro 1884 zu haben

Heute Abend 8 Uhr Sitzung
im Re st aura nt Jägerhof Rathhausga sse

VMellv vUv
Heute Donnerstag

dazu ladet freundlichst ein
Ht

4eckige vergoldete Broche
am Sonnabend Abend verloren Gegen gute
Belohnung abzugeben in Giebichenstein

Burgstraße 25
Ein Portemonnaie mit Geld am Raths

keller und Anfang der Leipzigerstr am Mon
tag Abend verloren Abzugeben gegen Be
lohnung gr Ulrichstratze 4V

hellfarbig jährigMopsdllllä entlaufen Geg gute
GoBelohnung abzugeben Gottesackergasse 11

Bor Ankauf wird gewarnt

Gestern Abend 11 Uhr verschied nach
langem schwerem Leiden mein guter Mann
unser lieber Sohn Bruder Schwager und
Schwiegersohn der Gärtner

Toms Thiele
Dies zeigt hiermit tiefbetrübt an die trauernde

Wittwe Anna Thiele geb Schieferdecker im
Namen sämmtlicher Hinterbliebenen

Für den Jnseratmtheil verantwortlich
M Uhlemaun w Hallk

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S
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